
Finalschießen Ortspokal

Für das Finalschießen wird ein fester Zeitpunkt festgelegt. 
 
Für das Finalschießen qualifizieren sich die jeweils besten 4 Schützen aus der Herren- und 
Damenklasse. 
 
Tritt ein Schütze nicht zum Finalschießen an, verfällt der Startplatz. 
 
Die Gewehre, die zum Finalschießen bereitgestellt werden, werden von einem Schützen des 
Schützencorps unmittelbar vor dem Finale zur Kontrolle geschossen und dürfen von den 
Teilnehmern nicht verstellt werden. Das Verstellen, oder auch schon der Versuch, führt zum 
sofortigen Ausschluß vom Ortspokalschießen. 
 
Für das Finalschießen werden 2 Standaufsichten eingeteilt. 
 
Der Schießstand ergibt sich aus der Platzierung des Vorkampfes ( 1. Platz = Stand 1, 2. Platz = 
Stand 2 usw.). Das Schützencorps behält sich vor, die Waffen der Teilnehmer auslosen zu lassen.  
 
Jeder Schütze erhält 3 Probeschuß und 1 Probescheibe. 
 
Beim Finalkampt werden 5 Schuß auf 5 Scheiben (je Scheibe 1 Schuß) nach folgendem Ablauf 
geschossen: 
 
1. Scheibe einstecken und ins Zielgebiet fahren. 
 
2. Kommando: LADEN 
Für das Laden stehen 30 Sekunden zur Verfügung. 
 
3. Kommando: 3-2-1 START
Für die Schußabgabe stehen 75 Sekunden zur Verfügung. Die letzten 10 Sekunden werden 
angesagt. 
 
4. Kommando: ENTLADEN

5. Kommando: Trefferaufnahme
Die Scheiben werden zum Schießstand zurückgefahren und zur Auswertung der Standaufsicht 
übergeben. 
 
Ausgewertet wird mit der Auswertmaschine mit Zehntelwertung. 
 
Bei Ringgleichheit nach dem Finalschießen wird ein Stechen mit einem Schuß, Ablauf wie beim 
Finalschießen, durchgeführt. Das Stechen wiederholt sich solange, bis ein Sieger ermittelt werden 
kann. 


